
Apostolat zum Barmherzigen Jesus 
 

1. Einrichtung eines Stützpunktes, von dem aus das Apostolat 

erfolgt. 

2. Von diesem Stützpunkt wird der Altar mit dem Barmherzigen 

Jesus zu den jeweiligen Aufnahmefamilien/-personen gebracht 

und dort eine Andacht zur Göttlichen Barmherzigkeit 

abgehalten. Diese Andacht oder eine Kurzform davon wird von 

den Aufnahmefamilien/-personen für die Dauer des 

Aufenthaltes täglich gehalten. 

3. Nach 1 Novene wird vom Stützpunktbetreuer der Altar mit 

dem Barmherzigen Jesus nach einer letzten kurzen Andacht 

abgeholt und zur nächsten Gastfamilie/-person weitergetragen. 

 

In diesen Andachten wird die Botschaft von der unergründlichen Göttlichen Barmherzigkeit bei 

den einzelnen Gastfamilien-/personen vertieft und möglichst weiter verbreitet. 

Nähere Informationen zu diesem Apostolat, bzw. wenn Sie einen solchen Stützpunkt einrichten 

und betreuen wollen, dann nehmen Sie bitte Kontakt auf 

unter: www.gott-ist-barmherzig.at, bzw. telefonisch unter 0043 (0) 7412 56021 

 

Gestaltungsvorschlag für die beiden Andachten des Apostolats 
 
Überbringung 
 

1. Begrüßung 

2. Biographie der Hl. Sr. Faustyna 

Geb. am 25.08.2005 in Glogowiec, Polen 
Bürgerlicher Name: Helena Kowalska 
1912 verspürt sie in ihrer Seele den Ruf, ins Kloster zu gehen 
1914 Erste Hl. Kommunion 
3 Jahre später Schulausbildung – Volksschule 
1921 beginnt sie zu arbeiten, um die Eltern finanziell zu unterstützen 
1 Jahr später bittet sie die Eltern, ins Kloster eintreten zu dürfen – sie waren entschieden 

dagegen wegen der Aussteuer 
Arbeitssuche 
Erste Begegnung mit Jesus; war mit ihrer Schwester am Ball, beste Stimmung – das sah 

sie plötzlich Jesus, entblößt und geschunden … Nr. 9 
Sr. Faustyna hat viel gelitten – seelische Qualen; Unverständnis mancher 

Mitschwestern, Schmerzen Jesu – Wundmale - Kreuz 
Himmlische Freuden 
Körperliche Leiden; Tuberkulose, am 05. Oktober 1938 gestorben 
Durch Papst JP II selig gesprochen 
Am30. April 2000 durch Papst JP II heilig gesprochen 

 

3. Lied 4 gesungen oder von CD 

4. Tagebuch Nr. 1321 
Barmherzigstes Herz Jesu, sei gegrüßt 
Lebendige Quelle aller Gnaden, 
Einzige Zufluchtstätte die uns schützt, 
Du suchst uns mit Hoffnung zu laben. 

 



Barmherzigstes Gottesherz, sei gegrüßt, 
Unergründlicher Born der Liebe. 
Für uns Sünder aus Dir Leben sprießt, 
Dem Brunnen, der Wonne uns bietet. 
 
Sei gegrüßt, Wunde in Jesu Herzen, 
Du strahlst Erbarmen, stehst für uns offen. 
Wir dürfen das Leben aus Dir schöpfen, 
Und auf Deine Barmherzigkeit hoffen. 
 
Sei mir gegrüßt, Herzensgüte des Herrn, 
Niemals begriffen, niemals ergründet. 
Wie eine Mutter bleibst Du uns nicht fern 
Erbarmend – stets in Liebe uns findend. 
 

5. 1. Tag der Novene (2., 3., …) 

6. Lied 

7. Rosenkranz mit Betrachtungen aus dem Tagebuch 
Nr. 1190, Nr. 1234, Nr. 1275, Nr. 369, Nr. 1320 

8. Lied 

9. Lobpreis 

10. Abschluß: Gebet Nr. 1489 

11. Schlußlied 

 

Verabschiedung beim Abholen des Altars 
 

1. Ein Gesätzchen des Barmherzigkeitsrosenkranzes 

2. Tagebuchstelle Nr. 1075 
Seelen, die den Ruhm Meiner Barmherzigkeit verbreiten, beschütze ich ihr Leben lang, 
wie eine zärtliche Mutter ihren Säugling beschützt. Und in der Stunde ihres Todes werde 
ich ihnen nicht Richter, sondern barmherziger Erlöser sein. In dieser letzten Stunde hat 
die Seele nichts zu ihrer eigenen Verteidigung als Meine Barmherzigkeit. Glücklich die 
Seele, die sich im Leben in die Quelle der Barmherzigkeit versenkte, denn die 
Gerechtigkeit wird sie nicht erreichen. 

3. Ein oder zwei Gebete aus dem Gebetsbüchlein o. aus dem Tagebuch 

4. Persönlicher Wunsch um Gnaden und Segen für die Gastfamilie 

5. Lied. 


